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Digitale Bibliothek Burgdorf

Ziga Kump,
Leiter Stadtbibliothek Burgdorf

Auch wenn drei Betriebstage viel zu
kurz sind, um definitive Schlüsse punk-
to Kundenverhalten und Medienmix zu
ziehen oder um Hitlisten zu erstellen:
Der Start der Digitalen Bibliothek
scheint geglückt. Sämtliche Rückmel-

düngen der ersten Benutzer zeigen,

dass unsere Kunden dieses Angebot als

selbstverständliche Angebotserweite-

rung einer zeitgemässen Bibliothek
betrachten.

Die aus der ganzen Schweiz stammen-
den Anträge für ein «Schnupperabon-
nement» - rund ein Dutzend pro Tag

- zeigen, dass digitale Bibliotheksange-
bote von einem breiten Publikum er-
wartet werden. Downloads von Daten,
Musik etc. sind heute eine Selbstver-
ständlichkeit. Einziger Wermutstrop-
fen bleibt vorderhand der Ausschluss
aller Mac- und iPod-Nutzer vom digita-
len Angebot.

Die Einführungsphase lief im Grossen
und Ganzen planmässig ab. Eine gewis-
se Hektik kam kurz vor dem Going-
online auf. Diese wäre mit noch besse-

rer Terminplanung vermeidbar gewe-

sen. Allerdings scheint eine hektische
Schlussphase zu jedem grösseren
IT-Projekt zu gehören und für den rieh-

tigen Adrenalinstoss beim Start zu
sorgen. Insgesamt war jedoch die Be-

treuung durch DiViBib und insbeson-
dere auch durch die verantwortlichen
Mitarbeiter der SBD.bibliotheksservice

ag mustergültig.

Die nächsten Wochen werden zeigen,
wie das Angebot vom Publikum ange-
nommen wird. Sicher ist, dass ein vir-
tuelles, «unsichtbares» Angebot beson-
dere Werbemassnahmen braucht, um
den Kunden präsent zu bleiben. Wir
sind daran, mit unserem Werbepartner
ein entsprechendes Konzept zu erarbei-
ten.

Kontakt: www.digitale-bibliothek-burgdorf.ch

z.kump©bus-biblio.ch

Digitale Bibliothek St. Gallen

Cornel Dora, Gesamtleiter Kantonsbib-
liothek Vadiana St. Gallen, Projektleiter
Digitale Bibliothek St. Gallen

Die Einführung der Digitalen Biblio-
thek St. Gallen ist aus verschiedenen
Gründen ein anspruchsvolles Projekt.
In unserem Fall kommt noch der Ent-
scheid hinzu, das Angebot im Verbund
mit zwölf Bibliotheken bereitzustellen.
Das bringt zwar Vorteile wie die Schaf-

fung einer kritischen Grösse, einen

grossräumigen Zugang zum Angebot,
Kosteneinsparungen und eine generei-
le Verbesserung der Zusammenarbeit.
Das Modell stellt aber auch erhebliche
Anforderungen in organisatorischer,
kommunikativer und technischer Hin-

sieht. Das alles braucht etwas mehr
Nerven als ein Projekt nur für das eige-
ne Haus.

Am Anfang des sankt-gallischen
Projekts stand die Initiative der Kan-
tonsbibliothek Vadiana, das Angebot
der SBD.bibliotheksservice ag im Kan-

ton St. Gallen umzusetzen. Dazu such-

te sie Partnerinnen unter den grösseren
allgemeinen öffentlichen Bibliotheken
und den Mittelschulbibliotheken des

Kantons. Die folgenden Bibliotheken
waren zum Mitmachen bereit: St. Gab
1er Freihandbibliothek, Volksbibliothek
Gossau, Bibliotheken Rapperswil-Jona,
Gemeindebibliothek Uzwil, Stadtbi-
bliothek Wil, die Bibliotheken der Kan-
tonsschulen am Burggraben St. Gallen,

Heerbrugg, Sargans, Wattwil und Wil
sowie der Medienverbund der Päda-

gogischen Hochschule des Kantons
St. Gallen.

Auf dieser Grundlage konnte ein
Projekt mit den folgenden Eckdaten
definiert werden: Einführung der Digi-
talen Bibliothek St. Gallen gemeinsam
durch zwölf sanktgallische Bibliothe-
ken im Rahmen eines Pilotprojekts un-
ter der Leitung der Kantonsbibliothek
von 2008 bis 2010. Ziel des Pilots ist
es, mit dem neuen Angebot Erfahrun-

gen zu sammeln, herauszufinden, ob

es vom Publikum angenommen wird,
und zu ermitteln, ob und wenn ja wie
es ab 2011 weitergeführt werden soll.
Ende November 2007 stellte der St. Gab

.fest.;
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